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30. April 2014 um 18.00 Uhr
Das Maibaumstellen ist eine langjährige Tradition in
Waldburg.

Die Landjugend Waldburg lädt deshalb auch dieses
Jahr zum Maibaumstellen ein.

Der Maibaum wird am 30.04.2014 wie in den letzten
Jahren um 18.00 Uhr auf dem Dorfplatz vor dem Rat-
haus gestellt.

Während und nach dem Maibaumstellen laden wir Sie
herzlich zu einer Hockete auf den Dorfplatz ein.

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich 
Ihre Landjugend Waldburg

Traditionelles 

Maibaumstellen 

auf dem Dorfplatz
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Waldburg 
 

Landkreis 
Ravensburg 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge 
zur Wahl des Gemeinderats am 25. Mai 2014 
 
Zur Wahl des Gemeinderats am 25. Mai 2014 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend aufgeführten 
Wahlvorschläge zugelassen. 
 
Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat bereits vertreten sind, richtet 
sich die Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmen-
gleichheit hat das Los entschieden. Die übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei 
gleichzeitigem Eingang hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO). 
 

Bezeichnung der Wahl (Gemeinderatswahl)  
Wahlvorschlag (Name und ggf. Kurzbezeichnung der Partei oder Wählervereinigung, Kennwort) 
Bewerber / Bewerberin (Lfd.-Nr., Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Jahr der Geburt, Anschrift - Hauptwohnung) 

 

Gemeinderatswahl Waldburg 

 

 

Wahlvorschlag Unabhängige Liste 
 

  1  Adam, Michael, Lehrer, 1977, Schwedengasse 3, 88289 Waldburg 

  2  Dr. Bayer, Thomas, Professor für Wirtschaftsinformatik, 1970, Habichtweg 5, 88289 Waldburg 

  3  Gschwind, Lothar, Radio- und Fernsehtechnikmeister, 1971, Eichenweg 18, 88289 Waldburg 

  4  Haas, Detlef, Ingenieur, 1959, Eichenweg 39, 88289 Waldburg 

  5  Hämmerle, Albert, Zimmermeister, Hochbautechniker, 1966, Im Ösch 6/1, 88289 Waldburg 

  6  Kaiser, Markus, Kaufmann, 1974, Hannober 58, 88289 Waldburg 

  7  Rist, Johann, Postbetriebsassistent a.D., 1951, Greut 38, 88289 Waldburg 

  8  Schuler, Stefan, Netzwerkadministrator, 1972, Welfenstraße 3, 88289 Waldburg 

  9  Seeger, Markus, Maschinenbautechniker, 1973, Greut 34/1, 88289 Waldburg 

10  Vogt, Peter Michael, Geschäftsführer, 1951, Am Schloßberg 32, 88289 Waldburg 

 

 

Wahlvorschlag Freie Liste 
 

  1  auf der Brücken-Knörle, Ute, Diplom-Biologin, 1965, Fasanenweg 6, 88289 Waldburg 

  2  Blaseg, Maria, Kauffrau, 1953, Am Schloßberg 40, 88289 Waldburg 

  3  Federspiel, Tim, Student, 1993, Eichenweg 33, 88289 Waldburg 

  4  Frik, Claus Andreas, Lehrer, 1966, Breitenbergstraße 2, 88289 Waldburg 

  5  Hauser, Ulla, Landschaftsarchitektin, 1963, Adlerstraße 26, 88289 Waldburg 

  6  Kapp, Monika, Lehrerin, 1953, Kesenweilerstraße 1/1, 88289 Waldburg 

  7  Marxer, Tonja, Rechtsanwältin, 1974, Bodnegger Straße 13, 88289 Waldburg 

  8  Schmucker, Sara, Lehrerin, 1979, Habichtweg 9, 88289 Waldburg 

  9  Ullrich, Marc, Vorstand, 1977, Schlierer Straße 10, 88289 Waldburg 

10  Waxenberger, Georg, Personalentwickler, 1970, Am Schloßberg 27, 88289 Waldburg 

11  Wegele, Christoph, Burgverwalter, 1980, Sieberatsreute 2, 88289 Waldburg 

 

 
 

Waldburg, den 25. April 2014 
 
Bürgermeisteramt 
 
gez. Michael Röger (Bürgermeister) 
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Gemeinde 
Waldburg 
 

Landkreis 
Ravensburg 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wähler- 
verzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und für die 
Wahl des Gemeinderats und des Kreistags sowie die Erteilung von Wahlschei-
nen für diese Wahlen am 25. Mai 2014 
 

 
Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl 
- und gleichzeitig finden in der Gemeinde Waldburg die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats und Wahl 
des Kreistags - statt. 
 
1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die 

Kommunalwahlen - für die Wahlbezirke der Gemeinde 
Waldburg - werden in der Zeit vom 
5. Mai 2014 bis 9. Mai 2014 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten im Bürgermeisteramt Waldburg, 
Hauptstraße 20, 88289 Waldburg, Zimmer Nr. 14 für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von ande-
ren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmen-
gesetzes und § 33 Abs. 1 des Meldegesetzes eingetra-
gen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 
 
Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die 
Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen 
Wahlschein für diese Wahlen hat. 

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form. 
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2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem 
 

2.1 Wahl des Gemeinderats 
 

 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der 
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren 
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuzie-
hen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, 
wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in 
der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begrün-
det haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen.  

 

2.2 Wahl des Kreistags 
 

 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags  
 durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus 

dem Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei 
Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis 
zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, wer-
den, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder 
im Landkreis wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet 
haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein An-
trag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt 
wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der 
Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat 
oder seine Hauptwohnung verlegt hat, ist dem Antrag auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis eine Bestätigung 
über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der 
Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie über das Wahl-
recht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung 
erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberech-
tigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine 
Hauptwohnung verlegt hat.  
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2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 22 Meldege-
setz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Ei-
des statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 
Kommunalwahlordnung anzuschließen. 

 
Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
müssen schriftlich gestellt werden und spätestens 
bis zum Sonntag, 4. Mai 2014 (keine Verlängerung 
möglich) eingehen beim Bürgermeisteramt Waldburg, 
Hauptstraße 20, 88289 Waldburg. 

 Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das 
Bürgermeisteramt Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 
Waldburg, Zimmer Nr. 14 bereit. 
 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine 
Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat. 

 
3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvoll-

ständig hält, kann während des o.g. Zeitraums  
(Nr. 1), spätestens am Freitag, 9. Mai 2014 bis 12.00 Uhr 
beim Bürgermeisteramt Waldburg, Hauptstraße 20, 
88289 Waldburg, Zimmer Nr. 14 Einspruch einlegen 
(bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag auf Berichtigung 
(bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeich-
nisse(s) stellen. 

 
Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklä-
rung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden. 

 
4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-

gen sind, erhalten bis spätestens 4. Mai 2014 eine 
Wahlbenachrichtigung. 

 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berich-
tigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der 
Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem ande-
ren Wahlbezirk oder durch Briefwahl wählen möchte, be-
nötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5). 

 
 
 
 
 
 

5. Wahlschein 
 

5.1  Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann 
im Landkreis Ravensburg durch Stimmabgabe in ei-
nem beliebigen Wahlraum dieses Landkreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen. 

 

5.2  Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum des 
im Wahlschein angegebenen Gebiets oder durch 
Briefwahl wählen. 

 
6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 

6.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter, 

 

6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter, 

 

6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis versäumt hat; 

 Europawahl 
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern 
nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis 
zum  

 4. Mai 2014, 
 

 Kommunalwahlen 
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommu-
nalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 
4. Mai 2014.  
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass 
er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die 
zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen, 

 

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
 

 bei der Europawahl 
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 21 Abs. 1 EuWO bis zum 9. Mai 2014  versäumt hat, 
 

 bei den Kommunalwahlen 
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz 
(KomWG) bis zum 9. Mai 2014 versäumt hat. 
 

Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass 
er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die 
zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nach- 
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen. 

 

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl  
 

 bei der Europawahl  

bei Deutschen erst nach Ablauf der Antragsfrist nach 
§ 17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a 
Abs. 2 Europawahlordnung, 
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 
Abs. 1 EuWO entstanden ist; 

 

bei den Kommunalwahlen  

erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 
4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 
KomWG entstanden ist. 
 

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europa-
wahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des 
Bürgermeisteramtes gelangt ist. 
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zu 

6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag,  
23. Mai 2014, 18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt 
Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg, münd-
lich, schriftlich oder in elektronischer Form beantragt 
werden. 

 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt wer-
den. 
 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm 
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden. 

zu 
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-

berechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 an-
gegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stel-
len. 

 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlbe-
rechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 

 
7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, 

erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl 
einen roten Wahlbriefumschlag, mit den Brief-
wahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gel-
ben Wahlbriefumschlag. Die Anschriften, an die die 
Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahl-
briefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt für die 
Briefwahl zur Europawahl und ein Merkblatt für die 
Briefwahl zu den Kommunalwahlen enthalten die für 
den Wähler notwendigen Informationen. 

 

7.1 Briefwahl für die Europawahl 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen  
roten Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck 
"Wahlbrief für die Europawahl" und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er 

wahlberechtigt ist, mit zugehörigen Merkblättern, 
- die dazugehörigen amtlichen Stimmzettel-

umschläge für die Briefwahl, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gel-
ben Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck 
"Wahlbrief für die kommunale Wahl". 

 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen für einen anderen ist  

im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemein-
debehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schrift-
lich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen; 

 im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, 
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche 
Vollmacht nachgewiesen wird. 

 

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen 
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, 
kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die 
Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und 
den Wahlscheinen so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens 
am Wahltag bis 18:00 Uhr eingehen. 

 

Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kom-
munalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei 
Wahlbriefe absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, 
gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl). 

 

Der Wahlbriefe für die Europawahl wird innerhalb 
der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen 
Post AG unentgeltlich befördert. 

 

Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird inner-
halb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen 
Post AG unentgeltlich befördert. 

 

 Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
 Waldburg, den 25.04.2014 
 
 Bürgermeisteramt 
 
 gez. Michael Röger (Bürgermeister) 



Das Landratsamt Ravensburg - Landwirtschaftsamt - infor-
miert:
Gemeinsamer Antrag 2014 - Erinnerung zur
rechtzeitigen Abgabe 
Die Einreichungs-/Ausschlussfrist beim Landwirtschaftsamt für
den Gemeinsamen Antrag 2014 ist der 15. Mai 2014. Eine ver-
spätete Abgabe führt zu Abzügen bzw. zur Ablehnung. Aus die-
sem Grund rät das Landwirtschaftsamt dringend dazu, den
Gemeinsamen Antrag so bald als möglich zu erstellen und abzu-
geben.
Hinweis zur Fertigstellung bzw. Abgabe des Gemeinsamen
Antrages:
In FIONA ist nach Bearbeitung etwaiger Fehler bzw. Hinweise
der Schritt „Abschließen des Antrages“ durchzuführen. Danach
muss der so genannte „komprimierte Antrag“ ausgedruckt und
mit Datum sowie Unterschrift versehen auf dem Postweg an das
Landwirtschaftsamt geschickt oder dort abgegeben werden. Erst
dann gilt der Antrag als eingegangen. Auch Papieranträge müs-
sen mit Datum und Unterschrift versehen an das Landwirt-
schaftsamt geschickt oder abgegeben werden. 
Termine in den Gemeindeverwaltungen finden - wie bereits ver-
öffentlicht - ab 2014 nicht mehr statt. 
Zur Unterstützung bei der elektronischen Antragstellung mittels
FIONA gibt es seitens des Landwirtschaftsamtes folgende Ange-
bote: 
• Schulungen/Workshops zur Erstellung des Antrages (für

Neueinsteiger bzw. Antragsteller, die noch unsicher im
Umgang mit FIONA sind).

Eine Anmeldung ist erforderlich (Tel. 0751/85-6666). 
• Telefon-Hotline Nr.: 0751/85-6666 (Mo. bis Fr. 8.00 Uhr –

12.00 Uhr, Mo. u. Mi. zusätzlich 13.30 Uhr – 16.30 Uhr, Do.
13.30 – 17.30 Uhr) für Rückfragen bei der Erstellung des
Antrags.

• „Abschlusstage“ im Landwirtschaftsamt
Weitgehend fertig gestellte Anträge können nach Terminverein-

barung an einem EDV-Arbeitsplatz bei fachlicher Betreuung
abgeschlossen werden.

• Bei Bedarf werden EDV-Arbeitsplätze zur Verfügung gestellt
(nach Terminvereinbarung)

Flexibler Nebenjob 
bei der Erstellung des Mietspiegels 
Die Gemeinden Waldburg, Schlier Bodnegg und Grünkraut
erstellen im Jahr 2014 zusammen mit dem EMA-Institut für
empirische Marktanalysen einen Mietspiegel, um den
Bürger(inne)n aktuelle Informationen über die Höhe des ortsüb-
lichen Mietniveaus liefern zu können. Für die Datenerhebung bei
Miethaushalten im Bereich unserer Kommune werden freundli-
che und motivierte 

Interviewer (Erhebungsbeauftragte) 
als freie Mitarbeiter mit selbstbestimmter Arbeitszeiteinteilung
gesucht. Die Befragungsaktion zur Erfassung von Wohnungs-
ausstattung, Wohnlage, Wohnungsgröße, Mietpreis von Woh-
nungen etc. dauert 

vom 07. Mai 2014 bis 16. Juni 2014. 
Die Anzahl der durchzuführenden Interviews kann vom Intervie-
wer je nach verfügbarer Zeit selbst bestimmt werden, minde-
stens anzulaufen sind jedoch 75 Haushalte, von denen voraus-
sichtlich nicht alle mietspiegelrelevant sein werden. Die Miet-
spiegelrelevanz ist vorab durch ein kurzes Filterinterview zu

klären. Ein Vollinterview bei mietspiegelrelevanten Haushalten
dauert ca. 20 Minuten. 
Das Interviewer-Honorar wird pauschal in folgender Staffelung
ausbezahlt: 
• Durchführung eines Filter- und Hauptinterviews (2 Seiten): 

12,00 € 
• Filterinterview zur Feststellung eines nicht mietspiegelrele-

vanten Haushalts (1/2 Seite): 2,00 € 
Interessenten bewerben sich bitte schriftlich oder per Mail bald-
möglichst bei einer der nachstehenden Adressen. Die Bewer-
bung sollte enthalten: Lebenslauf in Kurzfassung, Angabe der
gewünschten Anzahl von Haushalten. Am 06. Mai 2014 findet
um 18.30 Uhr für die Erhebungsbeauftragten ein verpflichten-
der Schulungstermin im Rathaus der Gemeinde Vogt (Kirchstr.
11) statt. Dort werden alle Unterlagen verteilt und die Erhe-
bungsdetails besprochen. 
Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte bei: 
Gemeindeverwaltungsverband Gullen 
Frau Petra Jeske 
Kaufstr. 11 
88287 Grünkraut 
Tel: 0751/7693513 Fax: 0751/7693522 
E-Mail: petra.jeske@gvv-gullen.de 
oder: 
EMA-Institut für empirische Marktanalysen 
Herr Dr. Schmidt 
Waltenhofen 2, 93161 Sinzing 
Tel: 0941/380700, Fax: 0941/380720 
E-Mail: Schmidt@ema-institut.de 
Für Rückfragen stehen Frau Jeske oder Herr Dr. Schmidt gerne
bereit. 

Abfallkalender
Öffnungszeiten:

RaWEG/Grünmüll
Termin siehe Tabelle 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs geschlossen
Wachsreste 
(während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.
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Abfallwirtschaft

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages 1. Mai ist der Redakti-
onsschluss für die Woche 18 bereits am
Montag, 28. April 2014, 9.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎



Glas-Container:
Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wertstoffcontainern am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 

Batterie-Container:
Kleinbatterien können über die Sammelboxen im Eingangsbe-
reich des Rathauses zu den üblichen Geschäftszeiten oder am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 entsorgt werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung: Frau Tittl, Tel. 9717-17

Schwarze Fahrradhandschuhe vor dem Rathaus gefunden.

Einzelner Schlüssel in der Kesenweilerstraße gefunden.

Wir gratulieren
Herrn Friedrich Traub, Säntisweg 64,
am 26. April zum 89. Geburtstag;
Frau Helgard Hinderer, Hoher-Ifen-Weg 4,
am 29. April zum 77. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles
Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer (0180) 1929276.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 26. April
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Straße 2,
Ravensburg, Tel. (0751) 3665075
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 27. April
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13,
Weingarten, Tel. (0751) 560260
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Donnerstag, 1. Mai
Apotheke im real, Franz-Beer-Straße 108,
Weingarten, Tel. (0751) 7645508
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Paul-Theo Thonnet
Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Hausnotruf
und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751) 560610

Rufnummer des Rettungsdienstes: Tel. 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 25. April - Hl. Markus, Evangelist

8.00 Uhr Eucharistiefeier
(† Agnes und † Paul Kibele)

Samstag, 26. April
14.00 Uhr Trauung des Paares Birgit Jung und Martin Gun-

dacker
Sonntag, 27. April - 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonn-
tag

8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 29. April - Hl. Katharina v. Siena
18.00 Uhr - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 30. April
15.00 Uhr Probe Erstkommunion
Freitag, 2. Mai - Herz-Jesu-Freitag
Es findet kein Gottesdienst statt! Krankenkommuniontag ist am

9. Mai
10.00 Uhr Probe Erstkommunion
Sonntag, 4. Mai - 3. Sonntag der Osterzeit
10.15 Uhr Feierliche Erstkommunion

Diasporaopfer der Erstkommunionkinder

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Samstag, 26. April
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse

(† Josef Ott, † Gerhard Ott, † Christina und † Xaver Ott)
Freitag, 2. Mai - Herz-Jesu-Freitag
Ab 
16.00 Uhr Krankenkommunion Hausbesuch (Herr Bielau)
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Fundamt

Unsere Altersjubilare

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten



Samstag, 3. Mai
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 4. Mai - 3. Sonntag der Osterzeit
18.00 Uhr Dankfeier mit Segnung der religiösen Andenken

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Sonntag, 27. April - 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag
10.15 Uhr Feierliche Erstkommunion
18.00 Uhr Dankfeier mit Segnung der religiösen Andenken
Dienstag, 29. April

8.00 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 4. Mai - 3. Sonntag der Osterzeit

8.45 Uhr Eucharistiefeier
19.30 Uhr Kapelle Unterhalden: Maiandacht der Landfrauen

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel. 1323, Fax 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 913062

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags 20.15 Uhr Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum)
Montags 14-tägig, 
20.00 Uhr Bibel teilen, wieder am 5. Mai

WALDBURG
Freitag, 25. April

8.00 Uhr Maximilian Kuhn - Lisa Seeger
Sonntag, 27. April

8.45 Uhr Kilian Hämmerle - Maja Koeber
Lukas Hämmerle - Anna Sennewald
Leon Sennewald - Tim Sennewald

Sonntag, 4. Mai, Erstkommunion
10.15 Uhr Maja Koeber - Zoe Weiland

Kilian Hämmerle - Hannah Brugger
Lukas Hämmerle - Miriam Gessler

HANNOBER
Samstag, 26. April
18.30 Uhr Jasmin - Selina 

Niklas - Luis 
Samstag, 03. Mai
18.30 Uhr Lara - Luis 

Maren - Marcel 
Sonntag, 04. Mai 
18.00 Uhr Lisa - Ronja

Felix - David 

Fleißiges Planen und Putzen bei uns Jumis
Um die Hütte im Juli vorzubereiten, sind wir Gruppenleiter der
Jumis Waldburg vom 11. - 13. April nach Mellatz (Allgäu) gefah-
ren. Neben einigen turbulenten Vorfällen, wie zum Beispiel
einem Fehlfeueralarm durch den defekten Ofen, haben wir ein
tolles Hüttenwochenende geplant und uns ein hammersuper-
spitzenmäßiges Motto dafür überlegt ... Das bleibt natürlich noch
geheim! Aber eins können wir verraten: Es wird bestimmt nie-
mandem langweilig werden! Doch neben der Arbeit hatten wir
natürlich auch jede Menge Spaß und tolle Tage mit gemeinsa-
men Lagerfeuerabenden und einem Badeausflug ins Aquaria. 
Kaum waren wir jedoch zurück, stand auch in Waldburg Arbeit

an: Der alljährliche Frühjahrsputz im Gemeindehaus war drin-
gend nötig. Gemeinsam stellten wir Gruppenleiter am Dienstag,
den 15. April, das Gemeindehaus auf den Kopf und schrubbten,
was das Zeug hielt. Unser Kampf, der einen halben Tag lang
dauerte, wurde mit einer leckeren Pizza und einem strahlenden
Gemeindehaus, pünktlich zur Nacht des Wachens am Gründon-
nerstag, belohnt.

Krankenkommuniontage
Die Krankenkommunionhelfer bringen den Kranken unserer
Gemeinde in Waldburg am Freitag, 9. Mai, ab 9.00 Uhr, und in
Hannober am Freitag, 2. Mai, ab 16.00 Uhr, die Heilige Kom-
munion.

Erstkommunion 2014 
Am 4. Mai feiern 25 Kinder aus Wald-
burg, Hannober und ein Kind aus Vogt
ihre/seine Erstkommunion. 

Die Namen der Kinder sind: Wolfgang
Büchele, Jakob Ciosses, Florian und
Valentin Cvetko, Lea Daiker, Jonas

Diehm, Pia Füßinger, Michael Gälle, Simon Hämmerle, Noah
Holzschuh, Fanny Knörle, Emil Köber, Emily Kuba, Leon Mar-
quardt, Melina Marxer, Elias Müller, Ludwig Müller, Samuel Prei-
ser, Elisa Rodriguez, Hannah Schneevoigt, Roman Schuler,
Anna Spira, Angelina Steidle, Paula Thäns, Leonie Weiland

Mit diesen Kindern und ihren Familien freuen wir uns auf diesen
wichtigen Tag in ihrem Leben - Jesus teilt mit ihnen erstmals das
Brot. 
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Firmung Schuljahr 2014/2015
Liebe Jugendliche der kommenden 9. Klasse
in Waldburg und Hannober!
Der Termin für die Firmung im nächsten
Schuljahr steht fest. 
Die Firmung in St. Magnus, Waldburg ist am
Sonntag, 26.10. - 10.00 Uhr.
Firmspender ist Generalvikar Dr. Clemens
Stroppel, Rottenburg. 

Die Einladung „Anmeldung zur Firmvorbereitung“ findet ihr
Anfang Mai im Amtsblatt, das Anmeldeformular für Waldburg
steht dann auch auf der Homepage Vogt. 
M. Elbs, Gemeindereferentin

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis
Ravensburg e.V. lädt ein:
Was brauchen Familien um gesund zu leben?
Vortrag mit Monika Schneider, Gesundheitspädagogin
SKA

Dienstag, 29.04.2014, 20 bis 22 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk
Dag Hammarskjöld - Moderner Mystiker und Weltpolitiker
Vortrag über Leben und Werk - ohne Anmeldung
Mittwoch, 07.05.2014, 19.30 Uhr
Lesekreis zu ausgewählten Texten - mit Anmeldung
Donnerstag, 08.05.2014, 9.30 bis 12 Uhr
Dr. Erika Straubinger-Keuser, Theologische Referentin bei der
keb Rottenburg-Stuttgart
Wertschätzend kommunizieren mit dem Modell Gewaltfreie
Kommunikation von Marshall Rosenberg
Basisseminar
Samstag, 10.05.2014, 9 bis 17 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Monika Löhle
Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Zum Nachdenken
Der Auferstandene offenbart sich nicht der Neugier, sondern der
Liebe - sie ist das Organ, das zu solchem Sehen und Verneh-
men unerlässlich ist.
Papst Benedikt XVI

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 27. April - Ouasimodigeniti
Wochenspruch:

Gelobet sei Gott, der Vater unsers Herrn Jesus Christus, der uns
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von
den Toten.
1. Petr. 1,3

9.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Peter Felkendorff
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Mittwoch, 30. April  
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
20.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Vorankündigung:
Sonntag, 04 .Mai - Miserikordias Domini
10.15 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Brennecke
und Kinderkirche

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon (0751) 62701 Sprechzeiten nach
Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Sonntag, 27.04.2014
19.00 Uhr Katholisches Gemeindehaus Grünkraut
Abendoase  

-Ökumenisches Abendgebet-
Dieses ökumenische Angebot ist offen für alle Interessierten aus
den Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.
Kirchengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,
Gemeinschaft zu erfahren, innezuhalten, sich für biblische Texte
zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der
uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat
zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu
Christi von den Toten.  
1. Petr 1,3) 

Donnerstag, 24. April 
20.00 Uhr Tanz mit Frau Ernst im Gemeindehaus 
Sonntag, 27. April - Quasimodogeniti  
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle 

keine Kinderkirche - Ferien 
Montag, 28. April 
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
18.00 Uhr PrüfungsSegen to go (Realschule) in St. Jodok,

Ravensburg 
Mittwoch, 30. April 
14.45 Uhr Konfirmationsunterricht
16.00 Uhr Ortstermin: Raum-Bedarf/Wünsche im UG des

Gemeindehauses 
17.00 Uhr Vorbereitung Ferienbetreuung im Pfarrhaus 
Freitag, 2. Mai 
10.00 Uhr Start der Konfi-Hütte im Gemeindehaus (zur Vor-

bereitung der Konfirmation) bis Samstag zum Mit-
tagessen 

Samstag, 3. Mai 
17.00 Uhr Jugendgottesdienst in Tunau (Bodensee) -

Here I am, Abfahrt für Interessierte um 15.45 Uhr
(mit KOOL) 

Vorankündigung:
Sonntag, 4. Mai - Misericordias Domini
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Brennecke 

Konfi 7/8 - Konfirmationsunterricht 
Gerade bereiten sich 15 Jugendliche
aus unserer Gemeinde auf die Kon-
firmation am 18. Mai vor. Daneben
laufen schon die Vorbereitungen auf
die Zeit danach. Für den neuen
Jahrgang 2014/2015 stehen nun die
Termine fest.  Nach den Osterferien
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Herzliche Einladung zur Maiandacht am „Bildstöckle“ in
Sieberatsreute am Mittwoch, 7. Mai um 19.00 Uhr
Treffpunkt ist um 19.00 Uhr am Gasthaus Binger in Siebe-
ratsreute. Von dort aus beginnen wir mit einer kleinen Pro-
zession zum „Bildstöckle“.
Die Maiandacht wird Pfarrer W. Ruoß (Pater Thomas) halten.
Für diejenigen, die den Weg vom Gasthaus Binger nicht zu
Fuß zurücklegen können, wird eine Fahrgelegenheit einge-
richtet. (Abfahrt am Gsthaus Binger um 18.50 Uhr). Am Bild-
stöckle gibt es Sitzgelegenheiten.

Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt



werden alle (evangelischen) Jugend lichen des Jahrgangs
2000/2001 (i.d.R. jetzt in der 7. Klasse) angeschrieben und
zur Konfirmation samt Un terricht eingeladen. Sollten Sie
keine Post erhalten, aber gerne Ihr Kind zur Konfirmation
anmelden, wenden Sie sich bitte ans Pfarramt. Die Anmel-
dung erfolgt am 3. Juni zwi-schen 17 und 19 Uhr und der
erste Elternabend mit Information über das Konfirmations-
jahr ist geplant für Mittwoch, den 25. Juni 2013. Der Unter-
richt beginnt am gleichen Tag: am Mittwoch 25. Juni um 17
Uhr. Die Vorstellung der Konfirmandinnen und Konfirmanden
erfolgt im Rahmen des Ge meindefestes am 6. Juli 2014.  
Die Konfirmation feiern wir voraussichtlich am 10. Mai 2015. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne ans Pfarramt. 

Konfi 3 - Konfirmandenunterricht in der 3. Klasse 
In der Schule haben die
Kinder der dritten Klassen
(i.d.R. Jahrgang 2004 bis
2006) bereits einen Brief mit
Einladung zum Konfi 3
erhalten. An sechs Mittwoch-
nachmittagen tref fen wir uns
im Gemeindehaus von
14.30 bis 16.00 Uhr. Am
Donnerstag, dem 8. Mai,
von 20 bis 21 Uhr, findet ein

Elternabend im Evangelischen Ge meindehaus (UG, Jugen-
draum) mit Informationen und Möglichkeiten zum Gespräch
statt. Der Beginn des Konfi 3 mit Kennenlernen der Gruppe
ist noch vor den Pfingstferien am 4. Juni um 14.30 Uhr im ev.
Ge meindehaus. Zwei Familiengottesdienste begleiten die
Zeit von Konfi 3, in dem sich die Kinder beteiligen können.
Der Abschluss findet am 27. Juli statt. Wer bisher nicht ge -
tauft ist, kann sich im Rahmen von Konfi 3 taufen lassen. Bei
Rückfragen wenden Sie sich gerne ans Pfarramt.

Urlaub im Pfarramt 
Pfarrer Ralf Brennecke ist im Urlaub vom 21. bis 27. April. In
dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie
sich bitte an Pfarrer Manfred Bürkle Fon 0751/62701. Fr.
Horn ist im Urlaub vom 14. bis 28. April, das Pfarrbüro ist wie-
der ab Dien stag, 29. April, von 9.00 - 12.00 Uhr, geöffnet.

Redaktionsschluss für das nächste GemeindeLeben ist am
6. Mai. Wer Beiträge oder Wünsche hat, sollte sich bis dahin
im Pfarramt melden.

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529/1782, Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Horn) Dienstag von
9.00 - 12.00 Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Die organisierte Nachbarschaftshilfe stärkt Sie
in Ihrem Alltag zu Hause.
Informationen erhalten Sie bei: Klara Öngel,
Tel. 3642 und Rosmarie Fuchs, Tel. 469.

Wohnanlage Waldburg 
Reinhold-Abele-Straße 4 
Tel. 3842 
Veranstaltungen im 
Service-Zentrum

Dienstag, 29. April 
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann 
Gäste sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 30. April 
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel 

Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
Freitag, 2. Mai 

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

„Wenn der Frühling kommt …“
Mit Geschichten und
Gedichten zum The-
ma Frühling stimmte
uns Klara Öngel auf
das Thema ein.
Frau Adelheid Karg,
die uns musikalisch
begleitete, schaffte
eine Stimmung wo
jeder Lust hatte, mit-
zusingen.
Danach wurden
gemeinsam Palmen
gebastelt. In den
Pausen und auch
beim Basteln war
dann auch Zeit, sich
miteinander auszu-
tauschen. 

Netzwerk Senioren
Kerstin Schulz
Klara Öngel und Adelheid Sonntag
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Nachbarschaftshilfe

Lebensräume 
für Jung und Alt

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Netzwerk Senioren



Besuch aus der Wohnanlage Bad Wurzach
Letzten Donnerstag besuchten Bewohner der Lebensräume für
Jung aus Alt aus Bad Wurzach unsere Wohnanlage. Bei Kaffee
und Kuchen kam man sich in Gesprächen näher und tauschte
sich über verschiedene Themen aus.

Schüler aus der 1. Klasse der Grundschule Waldburg stellten für
die Besucher ein eindrucksvolles Programm zum Thema Früh-
ling zusammen. Es wurde gesungen, geflötet und Gedichte vor-
getragen. 

Nochmals vielen Dank für euren Einsatz!

Kath. Frauenbund
Tag der Diakonin 29. April 2014
Am Dienstag, 29. April 2014 um 19:00 Uhr fin-
det zum Tag der Diakonin in der Kirche „St.
Nikolaus“ in Friedrichshafen ein Gottesdienst
statt. 
Wir treffen uns zur gemeinsamen Abfahrt am
Gemeindehaus Waldburg um 17:45 Uhr.

Hierzu ergeht freundliche Einladung, auch an Nichtmitglieder
und Gäste.
Das Team des Frauenbundes

DRK-Ortsverein Waldburg
Blutspendetermin am 19. April 2014
Bei unserem Blutspendetermin in Waldburg am Kar-
samstag konnten wir 257 Blutkonserven gewinnen. 

Es kamen 281 Spendewillige, von denen 18 Erstspender waren.
Allerdings mussten 24 aus medizinischen Gründen zurückge-
stellt werden.
Wir bedanken uns für Ihr Kommen und würden uns freuen, wenn
Sie sich für unseren nächsten Blutspendetermin am 20. Juni
2014 in Wetzisreute wieder Zeit nehmen.

Besonderer Dank gilt der Gemeinde Waldburg für die Benutzung
der Turn- und Festhalle mit Bürgersaal sowie allen Helferinnen
und Helfern und dem Jugendrotkreuz für die tatkräftige Mitarbeit.
Sieger der Oster-Blutspende-Aktion „Blut gegen Bier“ ist die
Theatergruppe Waldburg. Wir danken der Firma Meckatzer für
die Spende eines Gutscheins für ein 15 Liter Bierfass in Zusam-
menarbeit mit dem Dorfmarkt Haller in Waldburg. 

DRK-Ortsverein Waldburg

Kinder- und Jugendstammtisch
Am Sonntag, 27.04.14 gehen wir nach
Ravensburg zum Minigolf spielen. 
Wir treffen uns um 15.40 Uhr an der Bushaltestelle bei der Metz-
gerei Binger. Der Bus fährt um 15.50 Uhr nach Ravensburg.  Um
18.40 Uhr fahren wir mit dem Bus zurück und sind um 19.05 Uhr
wieder in Waldburg. Wer Lust hat mitzugehen, kommt einfach
zur Bushaltestelle. Auch wer nicht in der Fasnet mitgesprungen
ist. 
Wir freuen uns auf jeden, der mitgeht. 
Wer eine Busfahrkarte hat, bringt sie bitte mit. 
Gruß Anita

Neues Kursangebot
Fit in den Frühling - Herz-Kreislauf-Training
Das Cardio-Aktiv Programm ist ein Grundkurs für erwachsene
Neu- oder Wiedereinsteiger, die noch nie bzw. lange nicht mehr
sportlich aktiv waren. Der Schwerpunkt liegt hier im Ausdauer-
und Herz-Kreislauftraining. Ziel ist die Ausdauerleistungsfähig-
keit zu verbessern und dadurch Erkrankungen des Herz-Kreis-
lauf-Systems vorzubeugen. 
Unser Motto: ´Gemeinsam zu Gesundheit, Fitness und Wohlbe-
finden`.
Dieses Trainingsprogramm findet draußen statt. Bequeme
Sportkleidung und Laufschuhe sind Voraussetzung. 
Beginn und Info: Mittwoch, den 30.04.2014

18:00 - bis ca. 19:15 Uhr
Kursende: Mittwoch, den 16.07.2014 (10 Einheiten)
Treffpunkt: Sporthalle Waldburg (Umzieh-und Duschmög-
lichkeit)
Kursgebühr : ASV Mitglieder 15,- €

Nicht-Mitglieder 30,- € 
Kursleitung : Elisabeth Krügel/Marianne Späth 
Organisation /Rückfragen: Ulla Hauser, Tel. 7535 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
ASV Waldburg Ulla Hauser
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ASV-Kurs-Angebot
Aerobic für Einsteiger und Fortgeschrittene
Abschalten vom Alltagsstress durch abwechslungsreiche Aerobic.
Spezielle Anforderung an die Koordination zwischen Körper und
Geist.
Die Stunde wird mit Kräftigungen für Rumpf und Oberkörper-
muskulatur abgerundet.
Bitte was zu trinken mitbringen und einfach mit dabei sein.
Montag:
Kursbeginn: 28.04.2014 bis 21.07.2014
Zeit: 8:30 Uhr bis 9:45 Uhr
Ort: Sporthalle/Bürgersaal
Dauer: 11 x
Anmeldung: Vor Ort
ASV-Mitglieder: 27,50 €
Nichtmitglieder: 46,00 €
Dienstag:
Kursbeginn: 29.04.2014 bis 15.07.2014
Zeit: 19:30 bis 20:45 Uhr
Ort: Sporthalle/Bürgersaal
Dauer: 10 x
Anmeldung: Vor Ort
ASV-Mitglieder: 25,00 €
Nichtmitglieder: 42,00 €
Übungsleiterin: Marion Klugger

ASV-Maiwanderung am Donnerstag, 1. Mai 2014 
In diesem Jahr beginnen wir
unsere Wanderung in Ravens-
burg an der Mühlbruckkapelle.
Ein Stück an der Schussen ent-
lang führt uns der Weg in den
Rahlenwald immer wieder mit
schönen Ausblicken. Durch den
Adelsreuter und Weißenauer
Wald treffen wir wieder auf die
Schussen bis wir nach gut 3 1/2
Stunden Wanderzeit Brochen-
zell erreichen und dort im Wirt-
haus Schloss Brochenzell
unsere Mittagsrast machen.
Anschließend gehen wir (ca. 20
Min.) zum Bahnhof nach
Meckenbeuren und fahren mit
der BOB zurück nach Ravens-
burg. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Fragen beantworten Ihnen
gerne Roswitha und Hans-Jürgen Wieczorek (Tel.
07529/911017 oder 911015). Wir freuen uns über eine rege Teil-
nahme, wie immer auf eigene Gefahr. Gäste sind ebenfalls herz-
lich willkommen! 
Abfahrt: 9 Uhr Feuerwehrhaus/Bauhof Waldburg
www.asv-waldburg.de 
Roswitha Wieczorek
Milanweg 5, 88289 Waldburg
Tel. 07529 / 911017
Fax 07529 / 911016
www.delta-p.de 

SV Baindt I - FV Waldburg I 6:0
Eine verdiente Niederlage gab es beim Tabel-
lenführer Baindt. Mit schnellen Kontern hat der
SV Baindt das Spiel entschieden. Die pfeil-
schnellen Stürmer konnten von unserer
Abwehr nie in Schach gehalten werden. Durch
eigene Fehler wurde den Baindtern das Tore-

schießen noch leicht gemacht. Eigene Tormöglichkeiten wurden
nicht genutzt, was letztlich bestraft worden ist. 
War man doch letztlich mit etwas Hoffnungen nach Baindt gefah-
ren, lag man schon nach 8 Minuten mit 0:1 im Rückstand. In der
18. Min hielt Torhüter Sauter bravourös gegen einen völlig allein-
stehenden Stürmer vor ihm und hielt die Mannschaft zu diesem
Zeitpunkt noch im Spiel. In der 31. Min hatte unsere Mannschaft
den Ausgleich auf dem Fuß, doch konnte der Ball nicht im Tor
untergebracht werden. In der 35. Min hielt Torhüter Sauter einen
Foul-Strafstoß der Baindter, was eigentlich hätte einen Auftrieb

erreichen sollen. Doch in der 43. Min lief unsere Mannschaft wie-
der in einen Konter der Baindter und lag 0:2 hinten. Ein Spiel im
Mittelfeld war bei den Baindtern nicht zu erkennen. Man schlug nur
lange Bälle einfach nach vorne, in der Hoffnung auf die schnellen
Stürmer und diese Taktik sollte letztlich auch aufgehen.
In der 50. Min stand Flo Locher nach einem Solo gegen 4 Spie-
ler der Baindter vor dem Torhüter und konnte letztlich noch vom
5. Baindter gebremst werden. Das gleiche Bild in der 52. Min.
Wieder ein schneller Konter und es stand 0:3. Die vorletzte
Chance für Waldburg hatte in der 56. Min Marius Mathes, doch
auch er scheiterte. Dann überschlugen sich die Ereignisse.
Innerhalb von 4 Min ließ sich unsere Abwehr 3x überlaufen was
zum Endergebnis von 0:6 führte. Dies war mit Sicherheit nicht
das Leistungsvermögen unserer Mannschaft. Am Sonntag
gegen Berg II kann sie wieder ihr wahres Gesicht zeigen.
Es spielten: Sauter Chr., Riedesser M., Kaplan D., Brugger F.,
Locher F., Hauser St., Maurer J., Lupfer D., Fatigati S., Schuster
T., Mathes M., Ruedi J., Padberg St., Sailer M. 
Nach dieser Niederlage liegt unsere Mannschaft trotzdem noch
auf Platz 5 der Tabelle punktegleich mit Platz 4. Schon am
Wochenende kommt der nächste Aufstiegsaspirant SV Berg II
nach Waldburg. Die II. Mannschaft von Berg will schon lange in
die Bezirksliga aufsteigen und wird mit Sicherheit mit Spielern
der Verbandsliga-Mannschaft verstärkt werden. 
Mit einem letztlich leistungsgerechten 2:2-Remis trennte sich
unsere Reserve von Baindt. Es war das Schlagerspiel Platz 2
der Tabelle gegen Platz 3 der Tabelle. Mit diesem Remis liegt
unsere Reserve noch auf Platz 3 mit einem Spiel weniger und
nur 3 Punkte hinter dem Tabellenführer Bergatreute. Torschüt-
zen waren Basti Moser und Andre Koscher

Vorschau:
Sonntag den 27.4.2014
FV Waldburg I - TSV Berg II   
Spielbeginn  15.00 Uhr
Kein Vorspiel der Reserven
Donnerstag den 1.5.2014
FV Bad Waldsee I - FV Waldburg I   
Spielbeginn 15.00 Uhr
Vorspiel der Reserven um 13.15 Uhr
Sonntag den 4.5.2014
FV Waldburg I - SV Oberzell II      
Spielbeginn 15.00 Uhr

Vorschau
Jugend
Sonntag, 27.04.2014
B-Junioren, 11.00 Uhr
SGM Vorallgäu – TSG Ailingen II, in Waldburg
Dienstag, 29.04.2014
D1-Junioren, 18.00 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute – SG Schlachters/Hergensweiler

Aktive
Sonntag, 27.04.2014
Team 1, 17.00 Uhr
FV Waldburg I – TSV Berg II
Donnerstag, 01.05.2014
Team 2, 13.15 Uhr
FV Bad Waldsee II - FV Waldburg II
Team 1, 15.00 Uhr
FV Bad Waldsee I - FV Waldburg I

Sozialverband VdK
Ortsverband Waldburg
Auch bei Kontaktabbruch gilt grundsätzlich:
Kinder müssen für Heimkosten der Eltern
zahlen

Erwachsene Kinder müssen auch dann für ungedeckte Heimko-
sten ihrer Eltern aufkommen, wenn sie seit Jahren keinen Kontakt
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mehr mit diesen haben. Das hat der Bundesgerichtshof (BGH)
entschieden (Az: XII ZB 607/12). Die Richter gaben der Stadt
Bremen recht. Diese verlangt von einem Beamten die Zahlung
von 9.000 Euro Heimkosten für dessen Vater. Der Mann wollte
die Summe nicht zahlen, denn der Vater hatte vor vier Jahr-
zehnten den Kontakt zu seinem damals fast erwachsenen Sohn
abgebrochen, dessen Annäherungsversuche abgewiesen und
ihn später bis auf den Pflichtteil enterbt. Der Anspruch auf Eltern-
unterhalt sei dennoch nicht verwirkt, entschied der BGH. Denn
wenn die Eltern pflegebedürftig werden, sind ihre Kinder zur
finanziellen Unterstützung verpflichtet, wenn Rente, Vermögen
und Pflegegeld die Kosten nicht decken. Voraussetzung ist, dass
den Kindern genügend Geld für den eigenen Lebensunterhalt
(inklusive Vorsorge) und für die Erfüllung etwaiger Unterhalts-
pflichten gegenüber eigenen Kindern und Ehepartnern bleibt.

Fischereiverein Mosisgreut e.V.
gegründet 1969
Tageskarten zum Befischen des Holzmühleweiher bei Vogt sind
ab Mai wieder erhältlich.
Ausgabestellen: Rathaus Vogt, Wolfegg Information, Raumaus-
stattung Magdalenc in Vogt und Anglermarkt Baienfurt. Die
jeweiligen Öffnungszeiten sind auf der Homepage im Menü
„Erlaubnisscheine“ zu finden.
Kommenden Herbst führen wir wieder einen Vorbereitungskurs
zur staatlichen Fischerprüfung durch. Einzelheiten und Termine
sind auf der Homepage im Menü „Ausbildung“ zu finden.
www.fischereiverein-mosisgreut.de    
fischereiverein.vogt@gmx.de

KulturForumGrünkraut
Musik Theater Literatur Malerei Kunst
„Tanz in den Mai“
Mittwoch, 30. April, 20.00 Uhr, Pfarrstadel Grünkraut
Coverperlen aus vier Jahrzehnten Rock, Pop & Soul verspre-
chen uns die sieben Musiker von „Big Bang“ mit ihrem Pro-
gramm für den „Tanz in den Mai“ mit dem sie ein sowohl jazz-
geübtes, wie auch hitverwöhntes Publikum immer wieder in
Begeisterung versetzen. Allen Tanzbeinschwingern steht also
ein genussvoller und musikalischer Abend ins Haus. 
Also ab in den Mai!
Eintritt: Euro 12, Info und Karten: Rathaus Grünkraut, Tel.
0751-7602-11, Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Turnverein Wetzisreute-Schlier 1914 e.V.
Gemeinsam aktiv - Gemeinsam aktiv - Gemeinsam aktiv
Maiwanderung für Erwachsene und Familien mit Kindern
Herzliche Einladung zu unserer traditionellen Mai-Wanderung.
Wir treffen uns am 1. Mai um 08.30 Uhr am TVW-Vereinsheim in
Wetzisreute. In Fahrgemeinschaften erreichen wir unseren Aus-
gangsort. Der ca. 9 km lange Rundwanderweg führt uns durch
ein herrliches Stück Oberschwaben und bietet Eindrücke und
Genüsse für alle Sinne. Ein paar schmale Wegstellen, die eine
oder andere Baumwurzel und Steigung machen die Wanderung
anspruchsvoll und für Kinderwagen wenig geeignet.
Denkt bitte an gutes Schuhwerk, ein Vesper und genügend Flüs-
sigkeit. Nach etwa der Hälfte der Wanderung besteht eine Ein-
kehrmöglichkeit zur Stärkung für die letzten Kilometer. Den Aus-
klang finden wir dann im Vereinsheim bei Kaffee und Kuchen.
Zu unserer Maiwanderung sind auch Nichtmitglieder und Freun-
de des Turnvereins herzlich eingeladen. Also wandert mit und
lasst euch überraschen.
Bei Fragen oder Wetterunsicherheit meldet euch bitte bei Wer-
ner Leitenberger, Tel. 07529/1580 oder 01709157597.

Kinderhaus Papperlapapp
Wir wachsen!
Als Verstärkung für das pädagogische Team unseres Kinder-
hauses Papperlapapp (Kinderkrippe für Kinder bis 3 Jahre)
suchen wir ab sofort eine pädagogische Fachkraft (m/w).
Stellenumfang: Teil-/Vollzeit (80 - 100 %)
Beginn: ab sofort
Darauf kommt es uns an:
• Ausbildung als Erzieherin/Erzieher mit staatlicher Anerken-

nung oder vergleichbare Ausbildung als Fachkraft in Kinder-
tagesstätten

• Gutes Fachwissen zur frühkindlichen Bildung
• Eigenverantwortliche und professionelle Arbeitsweise sowie

Verantwortungsbewusstsein
• Achtsamer, wertschätzender Umgang mit Kindern, Eltern,

Kollegen
• Teamfähigkeit und kommunikative Fähigkeiten
Das bieten wir:
• Eine vielseitige, abwechslungsreiche und kreative Tätigkeit

mit viel Handlungsspielraum und Raum für eigene Ideen
• Die Möglichkeit, an der organisatorischen und konzeptionel-

len Weiterentwicklung des Kinderhauses mitzuwirken
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie Supervision
• Vergütung entsprechend den Vorschriften des Tarifvertrages

für den öffentlichen Dienst (TVöD) sowie einen unbefristeten
Arbeitsvertrag

Richten Sie Ihre Bewerbung an: Daniel Rheinländer, Hirscher 1,
88285 Bodnegg, E-Mail: daniel.rheinlaender@kita-papperla-
papp.de
Die ausführliche Stellenanzeige sowie mehr Informationen zum
Träger Mitten im Dorf e.V. und zum Kinderhaus Papperlapapp
finden Sie im Internet: www.kita-papperlapapp.de

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Neues aus dem Bauernhaus-Museum Wolfegg
Vortrag am Donnerstag, 24. April, 20.00 Uhr: Diener und
Bedienstete, Dr. Bernd Mayer
12. Kräuter- und Blümlesmarkt am 1. Mai, 9.30 - 17.30 Uhr
Am 1. Mai bieten im Bauernhaus-Museum Wolfegg ausgewähl-
te Aussteller Kräuter, Pflanzen, Blumen, Sträucher und Stauden
für den  heimischen Frühlingsgarten an, die teilweise nur noch
sehr selten zu finden sind. Neben dem Kräuter- und Blümles-
markt gibt es zahlreiche andere Aktionen auf dem Museums-
gelände: kulinarische Kräuterspezialitäten, Vorträge und Vor-
führungen über das Mäusefangen, Bienenführungen, Kurzvor-
träge über das Kräuterwissen der Hl. Hildegard von Bingen und
das „Wilde Weiber Wissen“ um Kräuter, Handwerkervorführun-
gen und wie immer großes Kinderprogramm zum Mitmachen,
außerdem spielt das „Figurentheater Unterwegs“ um 13.30 Uhr
und um 15.30 Uhr „Hans im Glück“.
Es gilt ein Sondereintrittspreis von 1 €, der zum Besuch des
Markts als auch des gesamten Museums berechtigt (Kinder sind
frei).
www.bauernhaus-museum.de

Musikkapelle Amtzell
Vom 30. April bis 04. Mai 2014 veranstaltet die Musikkapelle
Amtzell das große Kreisverbandsmusikfest anlässlich des 250-
jährigen Bestehens der Kapelle. Dafür wurde ein Programm aus-
gearbeitet, bei dem für Jung und Alt vieles geboten wird.
Eröffnet wird das Fest am Mittwochabend ab 19.00 Uhr mit dem
traditionellen Maibaumstellen, anschließend heizt die Party-
band Alpen Mafia das Festzelt in Hinterholz richtig ein und sorgt
für einen fulminanten Auftakt in Dirndl und Lederhosen. Bis
21.30 Uhr Eintritt 5 €, danach 8 €.
Der Donnerstag steht ganz im Zeichen der Familie und der Blas-
musik. Bereits ab 8.00 Uhr finden in der Turn- und Festhalle die
Wertungsspiele statt, bei denen die teilnehmenden Kapellen ihr
Können im konzertanten Spiel unter Beweis stellen können.  Ab
9.00 Uhr findet der 11. Amtzeller Nordic-Walking-Tag statt, der
in diesem Jahr vom Zelt aus starten wird. Ab 10.00 Uhr beginnt
die musikalische Maiwanderung, der perfekte Anlass, die Mai-
wanderung in diesem Jahr nach Amtzell zu verlegen und die
schöne Allgäuer Landschaft bei musikalischen Zwischenstopps
an verschiedenen Verpflegungsstationen zu genießen. Auch für
die Kleinen wird einiges geboten sein: ab 10.00 Uhr findet am
Festzelt ein umfangreiches und unterhaltsames Kinderpro-
gramm statt.  Mit dabei sind Käptʻn Blaubär und Hein Blöd aus
dem Spieleland, Ponyreiten, Vorführungen des MSC, eine Hüpf-
burg und Zauberdarstellungen.
Ab 14.00 Uhr unterhält das Kreisseniorenorchester die Fest-
gäste, bis um 17.00 Uhr die Lokalmatadorinnen Bettina & Patri-
cia sowie das Bodensee-Quintett die musikalische Unterhal-
tung übernehmen. Das Highlight dieses Abends stellt mit Sicher-
heit das Jubiläumskonzert sowie die CD-Präsentation von
Anton Gälle und seiner Scherzachtaler Blasmusik dar, die
bereits seit 25 Jahren auf den Bühnen unterwegs sind. 
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Am Freitag heißt das Motto: „Zeltfestival“. Mit Max Mutzke feat.
monoPunk konnte ein ganz großer Musiker für das Amtzell Fest
gewonnen werden, der sogar schon beim Eurovision Songcon-
test dabei war und mit seinem Hit „Canʼt wait until tonight“
Deutschland im europäischen Musikwettbewerb vertrat. Außer-
dem wird die Münchner Band moop mama mit ihrem Musikstil
Urban Brass der Veranstaltung Festival-Charakter verleihen.
Eröffnet wird der Abend von easyGoing, die den im Oktober
2013 veranstalteten Bandcontest gewannen. Zum Abschluss
kommt mit DEXICO eine der erfolgreichsten Bands der Region
nach Amtzell. Somit wird den Gästen am Freitag über sechs
Stunden Jazz, Soul, Pop und Brass der anderen Art präsentiert.
Am Samstag finden dann ab 7.30 Uhr erneut Wertungsspiele in
der Turn- und Festhalle in Amtzell statt. 
Der Abend wird um 20.00 Uhr von den BlechBuben eröffnet, die
den zweiten Platz beim Bandcontest belegten. Ihnen folgt eine
Band, die seit Jahrzehnten erfolgreich im Show-Geschäft vertre-
ten ist: die Spider Murphy Gang. Mit ihren Hits, vom „Skandal
im Sperrbezirk“ bis zur  „Schickeria“, wird an diesem Abend das
Festzelt in Amtzell gerockt. Mit Rabbits Revenge konnte eine
Cover-Rockband verpflichtet werden, die den Abend
beschließen und die Stimmung auf dem Höhepunkt halten wird.
Der Sonntag dreht sich rund um die Musikkapellen. Ab 9.30 Uhr
findet in der Kirche in Amtzell der Festgottesdienst statt, der
von der Musikkapelle Deuchelried musikalisch umrahmt wird.
Anschließend findet im Festzelt der Frühschoppen statt, bei
dem die Musikkapelle Roggenzell aufspielen wird. Um 13 Uhr
findet der Gesamtchor auf der Wiese unterhalb des Altenheims
statt, bei dem ca. 3500 Musikanten gemeinsam musizieren und
der Jubiläumskapelle ein Ständchen spielen werden. Der große
Festumzug beginnt um 13.30 Uhr. Im Anschluss daran findet
der Fahneneinmarsch statt, bei dem die Musikkapelle Pfärrich
spielen wird. Dieses Ereignis muss auch jeder Nichtmusikant
einmal gesehen haben! 
Nach der weiteren musikalischen Unterhaltung durch den
Musikverein Karsee und der Veröffentlichung der Wertungs-
spielergebnisse, wird der Abend ab 19.30 Uhr von der Blasmu-
sikgruppe OHO gestaltet, bis um 22 Uhr das große Klangfeu-
erwerk das Fest beschließt.

Landratsamt Ravensburg
Hinweise des Veterinäramtes an alle Halter von Equiden
Wer Pferde, Esel oder andere Einhufer (Equiden) hält, muss sich
nach § 26 Viehverkehrsverordnung (VVVO) beim Landratsamt -
Veterinäramt - als Tierhalter registrieren lassen.
Obwohl seit 1. Juli 2009 alle Equiden mit einem elektronischen
Transponder gekennzeichnet sein müssen und beim Transport
ein Equidenpass als Identifizierungsdokument mitzuführen ist,
stellt das Veterinäramt immer noch Verstöße gegen diese
Bestimmungen fest. Verantwortlich für die Registrierung ist der
Tierhalter. 
Er darf einen Einhufer in seinen Bestand nur übernehmen, wenn
das Tier einen Equidenpass besitzt. Am Ende eines Tierlebens
muss der Equidenpass zum Schlachthof bzw. bei verendeten
Tieren der Tierkörperbeseitigungsanstalt mitgegeben werden. 
Verstöße gegen diese Bestimmungen können mit einem Buß-
geld geahndet werden.
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des Landes-
verbands für Leistungs- und Qualitätsprüfungen in der Tierzucht
Baden-Württemberg (LKV) unter
http://www.lkvbw.de/pferde_kenn.html oder beim Landratsamt
Ravensburg, Veterinäramt, unter Tel. 0751/85-5410.
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Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-15
www.dvwagner.de

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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